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Besondere Hinweise
Die vorliegende Planung ist nur mit der Ausführungsplanung des Architekten sowie der zugehörigen Planung der jeweiligen Fachplaner 
gültig. Eventuelle Unstimmigkeiten sind vor Ausführung mit der Bauaufsicht zu klären. Alle Haustechnikangaben verstehen sich als 
Vorabangaben und sind mit den Haustechnikplänen abzugleichen. Für die konstruktiven Bauteile sind die Schal- und Bewehrungspläne der 
Tragwerksplanung verbindlich. Die tragenden und konstruktiven Bauteile sind nach statischer und geprüfter Berechnung herzustellen. 
Sämtliche Ausführungen müssen nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik hergestellt werden. Für die Richtigkeit der 
Ausführung ist allein der Unternehmer verantwortlich.

Vor Baubeginn sind örtlich Naturmaße zu nehmen und Höhenkoten zu prüfen. Abweichungen zwischen Naturmaßen und Planmaßen sind 
schriftlich anzuzeigen und vor Beginn der Fertigung mit der Bauaufsicht zu klären. 

Alle Haustechnikangaben verstehen sich als Vorabangaben und sind mit den Haustechnikplänen abzugleichen. Für die konstruktiven 
Bauteile sind die Schal- und Bewehrungspläne der Tragwerksplanung verbindlich. Die tragenden und konstruktiven Bauteile sind nach 
statischer und geprüfter Berechnung herzustellen.

Die erdberührten Bauteile des Bestands wurden nicht auf Dichtigkeit und Feuchteschäden hin untersucht.

Besondere Hinweise zum Untergeschoss:

Das Untergeschoss wurde punktuell örtlich aufgemessen; der Planstand gibt diesen Aufmaßstand wieder. 
Die zuvor herangezogenen Bestandsunterlagen (diverse, teilweise inkongruente Plansätze) sind damit überholt. 
Maße sind vor Ausführung örtlich zu prüfen.

Beachten: 
Es hat noch kein fundiertes Aufmaß vor Ort stattgefunden. Vorab jeglicher Verwendung der Pläne ist ein örtliches Aufmaß zur Überprüfung 
und Bestätigung der getroffenen Annahmen zu erstellen!
Die Grundlage dieser Planung sind die vom Bauherrn zur Verfügung gestellten Bestandsunterlagen und den Schalplänen. Kresings 
empfehlen als Grundlage ein verformungsgerechtes Aufmaß durch einen Vermessungsingenieur durchführen zu lassen.
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Zooterrassen mit Savannenanlage
Zoo Duisburg - Neubau der Zooterrassen mit Savannenanlage
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47058 Duisburg 
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Generalplaner

Bauherr

OKFF

OKFF

Planzeichen

Türbezeichnungen Fensterbezeichnungen
AT  =  Außentür
IT  =  Innentür
fbT  =  Feuerbeständige Tür
hfT  =  Hochfeuerhemmende Tür
fhT  =  Feuerhemmende Tür
RD  =  Rauchdicht und selbstschließend
DS  =  Tür dicht- und selbstschließend
D  =  Tür dichtschließend
VDS =  Vollwandig, dicht- und
      selbstschließend
NA  =  Notausgangstür
FW  =  Feuerwehr Zugang
FST  =  Fahrschachttüren

Erdreich

Kies

Sand

Estrich

Stahlbeton

Beton Fertigteil

Mauerwerk

Wärmedämmung

Holz

Beton, WU Glas

Gipskarton

Wärmedämmung

Beton unbewehrt

Stahl

Wärmedämmung

= DeckenversprungOK RD
+2,50

OK RD
+2,55

OKFF =  Oberkante Fertigfußboden

OKRD = Oberkante Rohdecke

Brandschutzbezeichnung

= Oberkante Fertigfußboden

Neubauelemente Abbruchelemente Bestandselemente 
Bauteilaufbau und Beschaffenheit soweit nicht weiter definiert unbekannt.

= Oberkante Fertigfußboden
= Oberkante RohdeckeOKRD

UKF = Unterkante Fertig

UKR = Unterkante Roh

Höhenangaben

BW    
B.BW 
fb    
hf    
fh    
[nb]     
[wnb] 
[bb]    
RWA  
WH    
M    

=  Brandwand
=  Bauart Brandwand
=  Feuerbeständig
=  Hochfeuerhemmend
=  Feuerhemmende
=  nichtbrennbar
=  wesentlich nichtbrennbar
=  brennbar
=  Rauch- und Wärmeabzug
=  Wandhydrant
=  auch unter zusätzlicher
    mechanischer Beanspruchung
=  Feuerlöscheinrichtung

ITR  =  Innentreppe
UZ  =  Unterzug
ÜZ  =  Überzug
STZ  =  Stütze
FT  =  Betonfertigteil
OK  =  Oberkante
UK  =  Unterkante

FE  =  Fenster
BRH =  Brüstungshöhe fertig,
       Angabe ab OKFF
BR  =  Brüdtungshöhe roh,
       Angabe ab OK RFB
FEH  =  Fensterhöhe
vFE  =  verschlossenes Fenster
öFE  =  öffenbares Fenster

AW  =  Außenwand
IW  =  Innenwand
DA  =  Dach
DE  =  Decke
BP  =  Bodenplatte
FP  =  Fundamentplatte
ATR  =  Außentreppe

FF  =  Fertigfußboden
RD  =  Rohdecke
GK  =  Gipskarton
AHD  =  Abhangdecke
LRH  =  Lichte Raumhöhe
RR  =  Regenfallrohr

Bauteilschraffuren

Fehlende Angaben In Abstimmung Änderung

Änderungen

Schlitz- und Durchbruchsymbole

WD    =  Wanddurchbruch
UZD    =  Unterzugdurchbruch

WWS =  waagerechter 
        Wandschiltz
SWS  =  senkrechter 
         Wandschlitz

BD    =  Bodendurchbruch
DD    =  Deckendurchbruch

FBA    =  Fußbodenaussparung
FBS    =  Fußbodenschlitz
DKS   =  Deckenschlitz
DKA   =  Deckenaussparung

KB    =  Kernbohrung

RH    =  Rohrhülse
RHS   =  Rohrsohle
RA    =  Rohrachse

BD    =  Untersicht Bodendurchbruch 
DD    =  Untersicht Deckendurchbruch

Integrierte Planung

Externe integrierte Planunterlagen
Ersteller Geschoss Datum

SuD TGA U01-E02 03.08.2026

Statik TWP GRU-E02 08.06.2026, 07.07.26

Küchenplanung KUE E01 04.03.2026

Freianlagen LA E00, Schnitte, Ansichten 04.12.2025

Grundleitungsplan TGA U01 29.06.2026

BSK BSP U01-E02 23.04.2026
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Überarbeitung Detailplanung
EF_Rohbau_BE
Ergänzungen Detailplanung
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Gef. Podest 2 %

Automatische Schiebetür,
Einbau in eine P-R- Konstruktion

Betonwerksteinplatten, R13
Verbund- Gefälleestrich

Abdichtung

Fassadenrinne

Keller Bestand

1. OG.

VK PutzRK

VK BlechrahmenRK

Bodenaufbau Podest:

- Betonplatte, Ortbeton n. Angabe Statik
- Verbund- Gefälleestrich, 2 % Gefälle
   (bzw. zementäre Gefälle-Spachtelmasse)
- Flüssigabdichtung an aufgehenden Bauteilen bis 
  15 cm ü. OK. Plattenbelag, alle Ecken mit 
  Dichtbändern verkleben, 
- 8 mm Dränmatte
- 70- 100 mmm Dränagemörtelbett
- 40 mm Betonwerksteinplatten, Plattenraster (x/y)
- Verfugung mit Flexfugenmörtel
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 !

Gef. 2 % Gef. 2 %BA

Bodenaufbau Balkon:
- 100 mm Mi- Wo als Flankendämmung
- 22 cm Betonplatte, Ortbeton 
  n. Angabe Statik
- bitum. Notabdichtung
- 60 mm XPS- Dämmung
- Gefälledämmung
- Abdichtung, 1- lagig, ("harte Bedachung" !)
- 20 mm Keramikplatten auf Stelzenlager

Betonbrüstung innenseitig 
Sichtbetonqualität !

Klemmfugenband uml.
n. Angabe Statik

Klemmfugenband 
n. Angabe Statik

Isokorb n. Angabe 
Statik

RKRK Brüstung

VK Holzlamelle
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 !

Bereich Pflanztrog !

Sichtbetonoberfläche

WD_Elt.

Stahlgitterrosttreppe gem. Vorgaben 
der DGUV u. ASR 
mit seitlichen Geländern aus 
Stahlrundrohr, Stahlroststufen 
ruschfest, Stahl feuerverzinkt,
Dimensionierung n. konstr. 
Erfordernis, 
statischer Nachweis seitens AN !

RK

RK Brüstung
Isokorb 

n. Angabe Statik

Putz

VK Blechrahmen
VK Fassade

Isokorb 
n. Angabe Statik

Bodenaufbau Treppenhaus UG.:
- 30 mm Betonwerksteinplatten
- 10 mm Dünnbett (Kristallinkleber, "     
   Buttering- Floating" Klebung
- 65 mm Zementestrich
- PE- Folie als Trennlage
- Trittschalldämmung
- bituminöse Abdichtungsbahn
- WU- Betonbodenplatte n. Statik
- Frischbetonverbundfolie
- 50 mm Sauberkeitsschicht 
(Magerbeton)

VK Deckleiste

Plattenteilung gem. Deckenspiegel M 1: 50

Hochzug der oberen Abdichtung mit
Flüssigkunsstoff bis OKFF

Gef. 2 %

Kiespackung als Rigole
n. Angabe Landschaftsplanung

Entwässerung
in Klärung

Entw. Balkon 2. OG. ins Beet
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Terrassenaufbau:
- 20 mm Keramikplatten auf Stelzenlager 
- Schutzlage
- Abdichtung, 1- lagig, (harte Bedachung !) 
 hochpolymere, bitumenverträgliche 
 Kunststoff-  Abdichtungsbahn m. mittigem Spezialvlies 
 und unterseitiger Kaltselbstklebeschicht
- Gefälledämmung 2%, druckfest, XPS 
- 10 mm bituminöse Abdichtungsbahn, zweilagig
- 60 mm Perimeterdämmung, druckfest, XPS
- 5 mm bituminöse Dampfsperre
- ca. 200 mm Stahlbetondecke Bestand

2%

Briefkasten-/ Klingelanlage
Fabrikat in Abstimmung nur 
informative Darstellung !

VSG VSG VSG

1flg. Aluminium-RR-Glastür

Rettungswegtür
Farben und Oberflächen:
Pulverbeschichtung, RAL-Farbton n. Bemusterung

Beschlagstyp/ Ausstattung:
Nutzungskategorie E (extrem)
Schloss: selbstverriegelndes Panikschloss Wechselfunktion E mit gesicherter 
Fallenfeststellung gem. DIN EN 179, Motorschloss, Magnet- und Riegelkontakt,
Elt.- Drehtürantrieb, Sensorleisten
barriererfreie Türdrückergarnitur:
Geflügel innen: Drücker, h= 1,05 m, 
Material: Edelstahl matt, 
Außen: Griffstange aus lasiertem Hartholz mit Edelstahleinfassung,
Fingerklemmschutz Glas VSG innen 
und VSG einbruchhemmend außen, 
dreifach Wärmeschutzverglasung, bruchsicher,
Wärmeschutz/ Schallschutz: gem. Angabe Bauphysik (Bauteilkatalog !)
Durchlaufschutzmarkierung, visuell stark kontrastierend (K ≥ 0,7) 

Zweiflügelige, automatische,
isolierende Schiebetüranlage
als Fluchttür
Montage ohne Bodenführungsschiene, thermisch getrennte Aluminiumprofile,
pulverbeschichtet, RAL- Farbton n. Bemusterung, 
Absicherung der Nebenschließkanten erfolgt
über Schutzflügel vor dem Fahrflügel,bruchsichere Wärmeschutzverglasung
gem. Angabe Bauphysik (Bauteilkatalog)
Durchlaufschutzmarkierung, visuell stark kontrastierend (K ≥ 0,7) 
Einbau in eine Pfosten- Riegel Konstruktion gem. AutschR

Fassadenpfosten , gedämmt, Schutzblech 
Alu- Verkleidung,

Blechstätke min. 3 mm 

Schutzglasscheibe (VSG)Schutzglasscheibe (VSG)

VSGVSGVSGVSG

Klingel/ 
Videosprechstelle 
Gastronomie/ 
Verwaltung
Kartenleser

Taster 
Automatiktür

Bedientaster Automatiktür 

Schnittansicht

Technik

Plattenteilung gem. Deckenspiegel M_50

Deckenplattenteilung gem. Deckenspiegel M_50

Deckenplattenteilung gem. Deckenspiegel M_50

Vertikale Plattenteilung gem. Ansicht Süd M_50

Sensor Drehtürantrieb

Isokorb gem. Angabe Statik

Isokorb gem. Angabe Statik

Isokorb gem. Angabe StatikIsokorb gem. Angabe Statik

barrie
refreie Rampe max. 6

% Gefälle

Achtung ! In diesem Bereich nur 8 cm Wä-Dä. möglich (Rohbauverstärkung f. den Isokorb)

Sensor Schiebetürantrieb

Gef. 

GFSF

Türstopper

2flg. Aluminium-RR-Glastür
Farben und Oberflächen:
Pulverbeschichtung, RAL-Farbton n. Bemusterung
AG Beschlagstyp/ Ausstattung:
Nutzungskategorie E (extrem)
barriererfreie Türdrückergarnituren:
Geflügel innen: Drücker, h= 1,05 m, außen Drücker, Stehflügel 
Treibriegelschloss 
Material: Edelstahl matt, Fingerklemmschutz Glas VSG innen 
und VSG einbruchhemmend außen, 
bruchsichere dreifach Wärmeschutzverglasung gem. Angabe Bauphysik 
Bauteilkatalog, 
Durchlaufschutzmarkierung, visuell stark kontrastierend (K ≥ 0,7) 

VSG VSG VSGVSG

Türstopper

Keller Bestand

Hochzug der oberen Abdichtung mit
Flüssigkunsstoff bis OKFF

Anschluss an die Dachabdichtung mit 
Flüssigkunststoff

Hochzug Abdichtung an der 
Treppenbrüstung
in Abstimmung mit Statik

Taster 
Automatiktür

Briefkasten
Gastronomie

Klingel Gastronomie
Videosprechstelle 
Verwaltung
Briefkastenanlage
Kartenleser 

Türpoller

Türpoller

AT.0.01.1

RK Treppenbrüstung
VK Treppenverkleidung

RK Treppenbrüstu
ng

Entwässerung
in Klärung

FSD: Wandmontage 
am Rohbau
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Teilansicht  Haupteingang 1. OG. / barriererfreier Zugang EG.

Horizontalschnitt barriererfreier Zugang EG. 

Vertikalschnitt, analog Plan Nr. 5003

Horizontalschnitt Balkonzugang 2. OG. 

Horizontalschnitt Haupteingang 1. OG. (Schnitt Fassadenhöhe)

Horizontalschnitt Haupteingang 1. OG. (Schnitt Sockelhöhe)
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